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Rechte des Kindes4 sowie das Übereinkommen zur Beseitigung jeder Form von Diskrimi-

nierung der Frau5, 

 in ernster Besorgnis über die schwierigen Lebensbedingungen und die humanitäre 

Lage des palästinensischen Volkes, insbesondere der Frauen und Kinder, im gesamten be-

setzten palästinensischen Gebiet, insbesondere im Gazastreifen, wo die Erholung der Wirt-

schaft und enorme Anstrengungen zur Instandsetzung, Sanierung und Entwicklung der In-

frastruktur dringend erforderlich sind, vor allem nach dem Konflikt vom Juli und August 

2014,  

 im Bewusstsein der dringenden Notwendigkeit einer Verbesserung der wirtschaftli-

chen und sozialen Infrastruktur des besetzten Gebiets,  

 in diesem Zusammenhang begrüßend, dass Projekte, insbesondere Infrastrukturpro-

jekte, ausgearbeitet werden, um die palästinensische Wirtschaft wiederzubeleben und die 

Lebensbedingungen des palästinensischen Volkes zu verbessern, betonend, dass geeignete 

Bedingungen geschaffen werden müssen, um die Durchführung dieser Projekte zu erleich-

tern, und Kenntnis nehmend von dem Beitrag der Partner in der Region und der internatio-

nalen Gemeinschaft,  

 sich dessen bewusst, dass die Entwicklung unter einem Besatzungsregime schwierig 

ist und dass sie am besten in einem Klima des Friedens und der Stabilität gedeiht, 

 im Hinblick auf die großen wirtschaftlichen und sozialen Herausforderungen, denen 

sich das palästinensische Volk und seine Führung gegenübersehen,  

 betonend, dass die Sicherheit und das Wohl aller Menschen, insbesondere der Frauen 

und Kinder, in der gesamten Nahostregion wichtige Ziele sind, deren Förderung unter ande-

rem in einem stabilen und sicheren Umfeld erleichtert wird,  

 tief besorgt über die nachteiligen Folgen, namentlich die gesundheitlichen und psy-

chologischen Folgen, die die Gewalt für das gegenwärtige und künftige Wohl der Kinder in 

der Region hat,  

 im Bewusstsein der dringenden Notwendigkeit, dem palästinensischen Volk unter Be-

rücksichtigung der palästinensischen Prioritäten internationale Hilfe zu gewähren, und in 

dieser Hinsicht unter Hinweis auf den Nationalen Plan für die rasche Wiederherstellung und 

den Wiederaufbau Gazas,  

 mit dem Ausdruck ihrer ernsten Besorgnis über die ernste humanitäre Lage im Gaza-

streifen und unterstreichend, wie wichtig Nothilfe und humanitäre Hilfe sind und dass der 



Hilfe für das palästinensische Volk A/RES/77/30 

 

3/6 



A/RES/77/30 Hilfe für das palästinensische Volk 

 

22-27792 4/6 

 

eines grundlegenden Politikwechsels Rechnung tragen, der die dauerhafte und regelmäßige 

Öffnung der Grenzübergänge für den Personen- und Güterverkehr, namentlich für humani-

täre und gewerbliche Zwecke und für den Wiederaufbau und die wirtschaftliche Erholung 

Gazas, erlaubt,  

 betonend, dass die Situation im Gazastreifen unhaltbar ist und dass eine dauerhafte 

Waffenruhevereinbarung zu einer grundlegenden Verbesserung der Lebensbedingungen des 

palästinensischen Volkes im Gazastreifen führen und die Sicherheit und das Wohlergehen 

der Zivilbevölkerung auf beiden Seiten gewährleisten muss, 

 sowie betonend, wie dringlich es ist, im Wege der vollständigen Durchführung der 

Resolution 1860 (2009) des Sicherheitsrats vom 8. Januar 2009 eine dauerhafte Lösung der 

Krise in Gaza herbeizuführen, namentlich indem der unerlaubte Handel mit Waffen und 

Munition verhindert und die dauerhafte Wiederöffnung der Übergänge auf der Grundlage 

der bestehenden Abkommen, einschließlich des Abkommens von 2005 über die Bewe-

gungsfreiheit und den Zugang zwischen der Palästinensischen Behörde und Israel, sicher-

gestellt wird,  

 in dieser Hinsicht betonend, wie wichtig es ist, dass die Palästinensische Behörde im 

Gazastreifen ihre volle Regierungsverantwortung in allen Bereichen wirksam wahrnimmt, 

unter anderem durch ihre Präsenz an den Gaza-Übergängen,  

 Kenntnis nehmend von der aktiven Mitwirkung des Sonderkoordinators der Vereinten 

Nationen für den Nahost-
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